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Zweyter Theil .
Von den Lehren der Religion .

MaS ist der
ElaMüber »
Haupt ?

Einleitung .
Von dem Glauben und dem apostolischen

Glaubensbekenntnisse.

>er Glaube , in dem allgemeinsten Ver¬
stände genommen , ist eine Ueberzeugung ,
daß die Lehre der heiligen Schrift wahr

ist und von GOtt kommt ; eine Ueberzeugung
des Verstandes , die nothwendig auf das ^ erz
und auf den willen wirket , um in jenem
gewisse Empfindungen hervorzubringen , und die¬
sen zum Guten zu bewegen .

ln 'berr^ u - Dust Ueberzeugung ist Me Gabe GDt «
« ung einc tes , indem sie durch den Gebrauch der Fähig -
Gabe GOt - ^ Een , die er uns gegeben hat , entstehet , sich

aufsein unfehlbares Zeugniß gründet , und durch
sein Wort und durch seinen Geist hervorge¬
bracht wird .

Der Glaube kommt aus der Predigt , das Predis
gen aber durch das Wort GOnee . Röin . 10 , 17 .
( Zeh . 6 , , A . i Cor . ir , 8 - 9 . Philipp , t , r - .)

rÄ ?Ä Dieser Glaube muß sich auf eine richtige
»rieben eines Erkenntniß gründen .
Äaubcns ? Seyd allezeit bereit zur Verantwortung gegen je¬

dermann , der Grund fordert der Hofnung , die in
euch .i ,r . i Pur . is .

Er
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Er muß gewiß und feste seyn .
W . lcker >s
das ateKen «

Der Glaube ist eine qnviffe Zuversicht dessen , das zeichen des

man hoffet , und eine Ueberzeugung von dem , das ^ aabrnS .
man nicht siehet . Hebe . , l ,

So wir der Menschen Zeugniß annehme » , so ist -

GOttes Zeugniß grSsser . i Joh , s , 9 .

Er muß endlich wirksam oder leben -
big seyn . voniebmge

Gleichwie der Leib , ohne Geist , todt ist , also

auch der G ' aube , ohne Werke , ist todt . Zac . r , r6 . Glaubens ?

Wir haben einen kurzen Begrif von den Wo finden
vornehmsten Lehren der Religion in dem apo A'r , en " Be -
stolrschen Glaubensbekenntilijsse , welches arisvon den
das Bekenntniß des Glaubens der Christen , undM - ion ?
das Zeichen des Christenthums ist .

Dieses Glaubensbekenntniß wird das apo - Warum
stslische genannt , nicht als ob es die Apostel
selbst geschrieben hätten , sondern weil es ein Aus kennmißdar
, - , v°nchr - , t . h . . ist . ;°LN -

Man unterscheidet vier Haupttheile in die - Wic viel
sem Glaubensbekenntnisse . Der erste handelt
von GDtt dem Vater und der Erschaffung : derGlaubcnsbe«
andere von JEstt Thristo , seinem Sohne , und ^ " " tn >ß ?
unserer Erlösung : der dritte von dem heiligen
Geiste und unserer Heiligung : der vierte von
der Rirche , von der Vereinigung ihrer Glie¬
der , und von den Gaben und Gütern , die ih -
nsu GOtt in diesem und . dem zukünftigen Lebe «
verheißt .
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